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Änderungsantrag zu WP-2

Nach Zeile 288 einfügen:
Wir stärken aufsuchende und diversitätssensible Beteiligung, damit auch Menschen, die bisher kaum
erreicht werden, ihre Perspektiven wirksam einbringen können.

Zur sozialen Stadt gehört auch: Zugang zu Wohnraum muss diskriminierungsfrei sein. Viele Menschen
erleben Benachteiligung bei der Wohnungssuche, etwa aufgrund ihres Namens oder ihrer Herkunft.
Dagegen gehen wir vor, mit klaren Standards für landeseigene Wohnungsunternehmen,
Antidiskriminierungsklauseln bei geförderten Projekten und dem Ausbau von Beratung und Monitoring.

Unterstützer*innen

Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Jenny Laube (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Elina
Schumacher (LV Grüne Jugend Berlin); Ian Harknett (KV Berlin-Pankow); Mascha Brammer (KV Berlin-
Mitte); Silke Leupold (KV Berlin-Pankow); Lydia Krüger (KV Berlin-Pankow); Lennart Gehrenkemper (KV
Berlin-Pankow); Christina Markfort (KV Berlin-Mitte); Annette Klemm (KV Berlin-Pankow); Markus
Schopp (KV Berlin-Mitte); Bogusz Schmidt (KV Berlin-Reinickendorf); Thomas Wiskirchen (KV Berlin-
Neukölln); Peter Haack (KV Berlin-Neukölln)

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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